
            

Hessen erlebt am 28. und 29. März 2019 seinen 
ersten Betreuungs-Kongress. Unter dem Titel 
„Rechtliche Betreuung – auf dem Weg zu 
neuer Qualität und Anerkennung“ erwarten Sie 
zwei Tage lang spannende Vorträge, ausgewählte 
Referentinnen und Referenten und ein vielfältiges 
Programm!

Hier erfahren Sie Neues, erhalten Anregungen für 
Ihre Berufspraxis und ehrenamtliche Tätigkeit. Sie 
kommen mit Expert/innen ebenso ins Gespräch 
wie mit Kolleg/innen. 

Berufliche und ehrenamtliche Rechtliche 
Betreuung sind anspruchsvolle Tätigkeiten und 
Aufgaben – das machen wir zum Thema. Wir 
beleuchten die aktuellen Themen der Betreuung 
aus verschiedenen Perspektiven: Fallbeispiele aus 
der Praxis, wissenschaftliche Studien, Schutz- und 
Freiheitsrechte, Bundesteilhabegesetz und Men-
schrechte, um nur ein paar Stichworte zu nennen. 
Seien Sie dabei!

Rechtliche Betreuung – 
auf dem Weg zu neuer 
Qualität und Anerkennung

Kongress 
28. und 29. März 2019 
in Frankfurt/Main

TEILNAHME 

KOSTENFREI. 

JETZT 

ANMELDEN!

Kooperationspartner und Förderer

HESSEN

Kongress 
28. und 29. März 2019 
in Frankfurt/Main

Veranstaltungsort
Frankfurt University of Applied Sciences, Nibelungenplatz 1, 
60318 Frankfurt/M.    

Schirmherr
Stefan Grüttner, Staatsminister Hessisches Ministerium für Soziales 
und Integration

Unterstützer 
„Netzwerk rechtliche Betreuung Hessen“:
Betreuungsgerichte Frankfurt und Wiesbaden, LAG der 
Betreuungsbehörden, Betreuungsbehörde Frankfurt, LAG der 
Betreuungsvereine Hessen, BdB-Landesgruppe Hessen, Bun-
desverband freier Berufsbetreuer, kommunale Spitzenverbände, 
Betreuungsgerichtstag

Förderer
Hessisches Ministerium für Soziales und Integration, 
Hessisches Ministerium der Justiz,
Frankfurt University of Applied Sciences

 

BdB-Landesgruppe Hessen 
Von Braunsberg Straße 29 
65589 Hadamar
Tel: (0 64 33) 94 35 40 
Fax: (0 64 33) 94 49 58
E-Mail: hessen@bdb-ev.deHESSEN

Wir bedanken uns bei unseren Förderern. 
Aufgrund der großzügigen Unterstützung können wir den Kongress 

ohne Teilnahmegebühren veranstalten. 

2 Tage6 Vorträge2 Tage6 Vorträge2 Tage
12 Diskussionsforen

6 Vorträge
12 Diskussionsforen

6 Vorträge
25 Referent/innen

12 Diskussionsforen
25 Referent/innen

12 Diskussionsforen+12 Diskussionsforen+12 Diskussionsforen
300 Teilnehmende

25 Referent/innen
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25 Referent/innen +
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Weitere Informationen unter 
www.betreuungskongress-hessen2019.de.

Die Teilnahme an dem Kongress ist kostenfrei. 
Anmeldeschluss ist der 15.03.2019.

Die Teilnahme an dem Kongress ist kostenfrei. Die Teilnahme an dem Kongress ist kostenfrei. Die Teilnahme an dem Kongress ist kostenfrei. 



            

Freitag 29.03.2019

Schwerpunkt: 
Ehrenamtliche und berufl iche 
Rechtliche Betreuung – 
gemeinsamer Auftrag 
ab 9.00 Uhr  Einlass und Anmeldung   
 Auftakt: Justizchor Frankfurt

10.00 Uhr Grußworte

10.45 Uhr  VORTRÄGE
 Und dann trägst Du die Verantwortung 
 für einen fremden Menschen
 Gerd Otto, ehrenamtlicher Betreuer 

 Rechtliche Betreuung sichert Menschenrechte
 Peter Winterstein, 
 Vorsitzender des Betreuungsgerichtstages e.V.

 Zwischen Freiheit und Verantwortung:   
 Ethische Grundlagen guter Pflege 
 und Rechtlicher Betreuung  
 Dr. theol. Marco Bonacker, 
 Bonifatiushaus Fulda

 Erwachsenenschutzrecht im In- und Ausland
 Dr. Anna Schwedler,
 Johann Wolfgang Goethe Universität, Frankfurt a.M.

12.15 Uhr  Mittagspause

13.30 Uhr  DISKUSSIONSFOREN 
 • Praktische Hilfen für die Zusammenarbeit mit 

Gerichten und Betreuungsbehörden
 • Das neue Begutachtungsverfahren zur Feststellung 

des Pflegegrades 
 • Rechtsprechung: Aufsicht und Kontrolle in der 

Rechtlichen Betreuung
 • Umgang mit Psychopharmaka
 • Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, 

Vorsorgevollmacht 

15.00 Uhr  Pause

15.15 Uhr  PODIUM 
 Podiumsdiskussion mit allen Referent/innen sowie  
 Vertreter/innen der Hessischen Landtagsfraktionen                                                                                    

16.30 Uhr Ende des Kongresses 

Alle Mitwirkenden auf einen Blick
Dr. Volkmar Aderhold (Universitätsklinikum Hamburg)
Carmen P. Baake (Pflegedienstberatung und Fachbuchautorin)
Gerd Bauer (Berufsbetreuer)
Dr. Kim Björn Becker (Frankfurter Allgemeine Zeitung)
Thorsten Becker (Vorsitzender BdB, Berufsbetreuer)
Klaus Bobisch (Geschäftsführer, Bundesverband freier Berufsbetreuer e.V.)
Dr. theol. Marco Bonacker (Bonifatiushaus Fulda)
Klaus Förter-Vondey (Berufsbetreuer)
Prof. Frank Dievernich (Präsident Frankfurt University of Applied Sciences)
Johannes Disselhorst (Berufsbetreuer)
Klaus Fournell (Berufsbetreuer)
Andrea Franke (LAG Betreuungsvereine Hessen)
Susanne Gehlsen (Betreuungsrichterin Gießen)
Stefan Grüttner (Staatsminister Hessisches Ministerium für Soziales und 
Integration)
Anett Hilbert (Rechtspflegerin Frankfurt)
Dr. Ursula Kämmerer-Rütten (Frankfurt University of Applied Sciences)
Harald Kalteier (Berufsbetreuer)
Eva Kühne-Hörmann (Staatsministerin Hessisches Ministerium der Justiz 
(angefragt))
Alexander Laviziano (Evangelische Stiftung Alsterdorf Hamburg)
Prof. Gero Lipsmeier (Dekan Frankfurt University of Applied Sciences)
Kay Lütgens (BdB-Jurist)
Eberhard Marten (Berufsbetreuer)
Roger Müller (Betreuungsbehörde Kassel)
Sabine Normann-Scheerer (Richterin am Amtsgericht, Referentin im BMJV)
Gerd Otto (ehrenamtlicher Betreuer)
Iris Peymann (Berufsbetreuerin) 
Jonathan-Aaron Pfluegel (Betreuungsbehörde Frankfurt)
Michael Poetsch (KoFaB Hessen)
Angela Roder (Berufsbetreuerin)
Jenny Schellberg (FATRA e.V.)
Dr. Anna Schwedler (Johann Wolfgang Goethe Universität, Frankfurt a.M.)
Andrea Schwin-Haumesser (Berufsbetreuerin)
Rainer Sobota (Berufsbetreuer)
Helga Steen-Helms (Hessisches Ministerium für Soziales und Integration)
Dr. Thorsten Stoy (Frankfurt University of Applied Sciences)
Sabrina Stuht (Rechtspflegerin Frankfurt)
Prof. Patrizia Tolle (Frankfurt University of Applied Sciences)
Waltraud Velte (Frankfurt University of Applied Sciences)
Christiane Warneke (Frankfurter Neue Presse, stv. Ressortleiterin)
Prof. Franz Josef Wetz (Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd)
Peter Winterstein (Vorsitzender Betreuungsgerichtstag (BGT))
Dr. Barbara Wolff (FATRA e.V.)

PROGRAMM

Donnerstag 28.03.2019

Schwerpunkt: 
Berufl iche Rechtliche Betreuung – 
Zusammenarbeit mit Einrichtungen 
und Hilfen
ab 9.00 Uhr  Einlass und Anmeldung 

9.30 Uhr ERÖFFNUNG & GRUSSWORTE

10.30 Uhr  INTRO UND PERFORMANCE
 Vertrauen und Verantwortung: 
 Fallstudie zur Betreuungswirklichkeit
 Andrea Schwin-Haumesser, Berufsbetreuerin  
 Klaus Fournell, Berufsbetreuer

11.00 Uhr  VORTRAG 
 Gefährdete Selbstachtung: 
 Herausforderungen für die Rechtliche Betreuung
 Prof. Franz Josef Wetz, 
 Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd

12.00 Uhr  Mittagspause

13.30 Uhr  DISKUSSIONSFOREN 
 • Bundesteilhabegesetz
 • Studie zur Qualität der Rechtlichen Betreuung 
 • Kollegiale Beratung als Methode der Qualitäts-

sicherung 
 • Die Funktion der Schutz- und Freiheitsrechte 
 • Unterstützte Entscheidungsfindung 
 • Überlebensstrategie: Besorgungsmanagement
 • Rechtliche Betreuung und Flüchtlinge

15.30 Uhr  Pause                                                                                                  

15.45 Uhr  PODIUM
 Podiumsgespräch mit allen Referentinnen und   
 Referenten

16.45 Uhr  Ende Tag 1 


